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Wir gratulieren: 
Folgender Musiker hat an der Landesmusikschule die Übertritts­
prüfung abgelegt: 

Leistungsabzeichen in Gold: 
Benedikt SCHOBESBERGER - Trompete 

Folgende aktive Musiker erhielten für ihre langjährige Mitgliedschaft 
Auszeichnungen des Blasmusikverbandes: 

Verdienstmedaille in Silber (25 Jahre aktiver Musiker): 
Gerhard KLINGLMAIR- Tenorhorn -,.__ Franz HOLZLEITNER- Trompete ('l 
Ehrenzeichen in Silber (40 Jahre aktiver~i'kerh X~'~ •1' 

August HAlOECKER-Tuba ! \ l ~; 
Verdienstkreuz in Gold (55 Jahre aktiver Musi r): r 
Franz SCHLADER - Klarinette, Fagott ~ 

Wir trauern: 
Im Jahr 2008 sind folgende unterstützende Mitglieder verstorben: 

Josef Loipetsberger Ka iseredterstra ße Februar 
Johann Ebner Oberharrern Februar 
Maria Schmitsberger Gmunden März 
Roland Hager Steinbühelweg März 
Maria Wimmer Bergstraße März 
Alt-Bgm. ÖR. Franz Staudinger Pühret März 
Siegfried Helmhart Bahnhofstraße März 
Ing. Josef Brunner Krankenhausstraße April 
Franz Berger Atzbacherstraße April 
Margarete Wandratsch Krankenhausstraße Mai 
Alt-Vzbm. Otto Holböck Krankenhausstraße Mai 
Wanda Schrenk Krankenhausstraße Mai 
Friedrich Kroiß Altensam Juni 
Josefa Agostini Krankenhausstraße Juli 
Berta Parzmair Krankenhausstraße Juli 
Maria Aicher Hinterschützing Juli 
Franz Bauer Krankenhausstraße Juli 
Franz Simmer Gmundnerstraße August 
Dr. Franz Süssner Kaufingerstraße September 
Hildegard Scholze Krankenhausstraße September 
Franziska Part Stadtplatz Oktober 
Helga Rad Wa ldgasse November 
Franziska Maurer Krankenhausstraße November 
Hendrik Pisters Kaiseredterstraße Dezember 
Johann Scheubmair Kaiserschützenstraße Dezember 
Walter Freymüller Linzerstraße Dezember 

Wir gedenken ihrer ehrenvoll und bedanken uns sehr herzlich 
für die langjährige Treue! 



Top Aktuell EJ 

Taktstock-Übergabe bei der Stadtkapelle Schwanenstadt 

30 Jahre Kapellmeister Ernst Kronlachner 
Nach knapp 30 Jahren übergab Kapellmeister Ernst Kronlachner beim Herbstkonzert im 
November 2008 den Taktstock an den neuen Dirigenten Florian Wageneder aus Gampern. 

Das Konzertprogramm bei Florians 
"Premiere" reichte von klassis­
cher Musik wie dem "Kaiserwalzer" 
und "La Forza Dei Destino" von G. 
Verdi bis hin zu bekannten Melo­
dien der Film- und Popmusik wie 
"Pearl Harbor", "Independence 
Day" und "Let me entertain you". 
Souverän, mit viel menschlichem 
Gespür und hoher fachlicher Kom­
petenz meisterte der junge Diri­
gent sein erstes Konzert mit der 
Stadtkapelle Schwanenstadt im 
bis auf den letzten Platz gefüllten 
PfarrsaaL 
Ernst Kronlacher führte erstmals 
als Sprecher mit Hintergrundin­
formationen sowie heiteren Anek­
doten zu den Musikstücken durch 
das Programm und unterstützte 
als Musiker das Orchester am 
Horn. 

30 Jahre Kapellmeister 
Nach knapp 3 Jahrzehnten als 
Kapellmeister in Schwanenstadt 
war Ernst Kronlachner der Mein­
ung, dass es nun Zeit für eine 
Veränderung sei, von der beide 
Seiten - sowohl er als auch die 
Musikerinnen - profitieren. Mit 
1.1.2009 übernahm Ernst Kron­
lachner die Kapellmeisterstelle bei 
der Musikkapelle Atzbach. 

Rückblick 
Am 26. Juli 1979, seinem 26. 
Geburtstag, wurde Ernst Kron­
lachner zum Kapellmeister der 
Stadtkapelle bestellt. Er war 
damals einer der jüngsten und 
wahrscheinlich der bestausge­
bildetste Kapellmeister für ein 
Laienblasorchester. 
Mit dem Diplom der Musik­
hochschule Mozarteum Salzburg 
im Konzertfach Horn und der mit 
ausgezeichnetem Erfolg be­
standenen Kapellmeisterprüfung, 
verfügte er über eine hervorra­
gende Basis für seine weitere 

musikalische Laufbahn. 
Unter Ernst Kronlachners Leitung 
wurde in den letzten 30 Jahren in 
der Stadtkapelle vieles an 
Neuerungen eingeführt: Lange 
vor anderen Blasorchestern stand 
der Stadtkapelle ein erweitertes 
Instrumentarium für symphonis­
che Blasorchesterbesetzung zur 
Verfügung wie Oboe, Fagott, 
Bassklarinette, Baritonsaxophon 
und Stabspiele. 
Weiters gab es in dieser Zeit einen 
Musikheim-Neubau, eine kom­
plette Neuinstrumentierung und 
zwei Neu-Uniformierungen. 
Ernst Kronlachner scheute sich 
auch nicht davor innerhalb von 
zwei Jahren (1995/96) 18 vor­
wiegend sehr junge Musiker in die 
Stadtkapelle aufzunehmen. Dass 
dies sehr positiv für die 
Stadtkapelle war, zeigt sich daran, 
dass mehr als 10 Jahre später ein 
Großteil dieser Musikerinnen noch 
aktiv ist, sich sehr im Verein en­
gagiert und auch in wichtigen 
Vereinsfunktionen (z. B.: Kapell­
meister-Stv., Stabführer-Stv., Ju­
gendreferent, Kassier-Stv., Schrift­
führer) tätig ist. 
In den 3 Jahrzehnten unter 
Kapellmeister Ernst Kronlachner 

wurde auch das musikalische 
Spektrum der Stadtkapelle er­
weitert. Viele werden sich bes­
timmt noch an den "Hoangartn" 
und den "Schwanenstädter Ad­
vent" erinnern. 

Gestalter des Schwanenstädter 
Musiklebens 
In den letzten 30 Jahren wurde 
Ernst Kronlachner zum wichtigsten 
Gestalter des Schwanenstädter 
Musiklebens. Mit großem 
musikalischen Können und viel 
Geschick im Umgang mit Men­
schen leitete er die Stadtkapelle 
und nach wie vor den Kirchenchor 
in Schwanenstadt. Als Lehrer war 
Ernst Kronlachner jahrelang an der 
Landesmusikschule Schwanen­
stadt tätig, seit 16 Jahren ist er 
Direktor der Landesmusikschule 
Attnang-Puchheim. Seit 1998 hat 
er außerdem das Amt des Kantors, 
Chorleiters und musikalischen Or­
ganisators bei den Begräbnissen 
in Schwanenstadt inne. 
Insgesamt 3 Rundfunkgottesdi­
enste und im Jahr 2002 auch ein 
ORF-Frühschoppen wurden in der 
Zeit von Ernst Kronlachner live aus 
Schwanenstadt übertragen. 



Generalversammlung 
Der feierliche Kapellmeister­
wechsel erfolgte bei der Jahres­
hauptversammlung am 28.11.2008 
im Gasthaus Gruber. 
Ernst Kronlachner gab bei diesem 
Anlass einen kurzen Rückblick auf 
seine Zeit als musikalischer Leiter 
der Stadtkapelle Schwanenstadt. 
Gedankt wurde dabei dem Bürg­
ermeister und Obmann der 
Stadtkapelle Karl Staudinger und 
den Bürgermeistern der Um­
landgemeinden für die finanzielle 
Unterstützung. Ein weiterer Dank 
ging an den seit über 30 Jahren 
tätigen Leiter der Landesmusik­
schule Schwanenstadt Franz Stürz­
linger für die gute Zusammenar­
beit und sein jahrzehntelanges 
kostenloses Mitwirken bei Konzer­
ten, Ausrückungen und Begräbnissen. 
Große Unterstützung im Verein er­
hielt Ernst Kronlachner durch die 
langjährigen geschäftsführenden 
Obmänner Bmst. Franz Schwert­
ner und Diakon Herbert Schiller­
unter beiden erlebte die Stadt­
kapelle 25 Jahre lang eine sehr 
beständige Vereinsführung. 
Weiterer Dank erging an Ing. Jo­
hannes Hainbucher, ehem. ge­
schäftsführender Obmann und 
seit 10 Jahren Stabführer- mit ihm 
wurde bereits die Generation von 
Ernst Kronlachners Schülern im 
Verein tätig. Dank gebührte auch 
der ehem. geschäftsf. Obfrau Rosi 
Haidecker und dem derzeitigen 
geschäftsf. Obmann Christian 
Hasenleithner für die gute Zusam­
menarbeit sowie allen Musikerin­
nen und Musikern für die schöne 
Zeit. 
Ein großes Dankeschön für die Unter­
stützung galt natürlich der Familie 
Kronlachner mit Gattin Gabi und 
den Kindern Elisabeth, Magdalena, 
Michael und Matthias. 
Der Abschied fiel Ernst Kronlach­
ner sichtlich nicht leicht und der 
lange andauernde Applaus zeigte, 
wie sehr er von den Musikern 
geschätzt und bestimmt auch et­
was vermisst wird. 

Ehrenkapellmeister Ernst 
Kronlachner 
Dem Antrag von Obmann Karl 

Top Aktuell 

Staudinger, Ernst Kronlachner die 
Auszeichnung zum Ehrenkapellmei­
ster zu verleihen, wurde einstim­
mig zugestimmt. Die Verleihung 
erfolgt offiziell beim Früh­
jahrskonzert im Mai 2009. 

Neuer Kapellmeister 
Genauso jung wie sein Vorgänger 
ist auch der Nachfolger bei seinem 
Antritt als Kapellmeister der 
Stadtkapelle Schwanenstadt. Der 
neue Kapellmeister Florian Wa­
geneder wurde ebenfalls ein­
stimmig und mit viel Applaus in 
seine neue Funktion gewählt und 
mit 1.1.2009 zum musikalischen 
Leiter der Stadtkapelle bestellt. 

Florian Wageneder, 25 Jahre jung, 
aus Gampern, war 10 Jahre lang 
Mitglied des MV Gampern, dabei 
Kapellmeister-Stellvertreter und 
Jugend referent. 
Florian Wageneder studiert an der 
Universität Mozarteum in Salzburg 
die Studienfächer Schulmusik und 
Instrumentalmusik. Künstlerische 
Hauptfächer sind Gesang und 
Trompete. Als Schwerpunkt ab­
solviert er gerade Blasorchester-

Ieitung bei den Professoren Edgar 
Seipenbusch und Albert Schwarz­
mann, sowie Ensemble- und Chor­
leitung bei Prof. Herbert Böck. 
Ideale Voraussetzungen also, um 
die Stadtkapelle Schwanenstadt 
weiterhin auf hohem Niveau zu 
leiten. 

Ausbildung: 
ORG Vöcklabruck mit musikalis­
chem Schwerpunkt ( 4 Jahre 
Klavier bei Prof. Gertrud Kotschy; 
2 Jahre Orgelunterricht bei Prof. 
Maringer Alois); 

6 Jahre Trompetenunterricht bei 
Klaus Duftschmid (LMS Vöck­
labruck); 

seit 2006 Studium "Schulmusik 
und Instrumentalmusik" an der 
Universität Mozarteum Salzburg: 
1. künstlerisches Hauptfach 
Gesang bei Univ.Prof.Mag. Rast­
bichler Otto, 
2. künstlerisches Hauptfach 
Trompete bei Univ.Prof.Mag. 
Menth Gottfried, 
Klavierunterricht bei Univ.Prof. 
Kleiner Gereon 

2007: Absolvierung des Schwer­
punktes Blasorchesterleitung bei 
Prof. Edgar Seipenbusch und Prof. 
Albert Schwarzmann; 
Schwerpunktbildung in Chor­
leitung und Ensembleleitung bei 
Univ.Prof. Herbert Böck. 

Mitglied in verschiedensten Chören 
und Ensembles u.a. Kammerchor 
Mozarteum Salzburg (Herbert 
Böck), Collegium Musicum 
Salzburg (Univ.Prof. Anglberger Al­
bert), Universitätschor Salzburg 
etc. 

Mitwirkung in verschiedenen 
Opernproduktionen und solistische 
Tätigkeit als Gastsänger in ver­
schiedenen Ensembles und Chören 
(u.a. Henry Pureeil: Dido und Ae­
neas (Chorparts), Solist bei 
Bachkantaten, Messen, Oratorien 
etc.) 

Wir wünschen den beiden 
Kapellmeistern für ihre neuen Auf­
gaben alles Gute! 



Im Portrait 

Neue Ehrenmitglieder 
Bei der Generalversammlung am 28.11.2008 wurden Hannes Maurer, Franz Hafner und Franz 
Schiader verdient und unter großem Applaus einstimmig zu Ehrenmitgliedern der Stadtkapelle 
ernannt. 

Franz Hafner 
Nach unvorstellbaren 61 Jahren 
hat Franz Hafner, vulgo "Mautner" 
in Oberharrern, nun den 
musikalischen Ruhestand bei der 
Stadtkapelle Schwanenstadt ange­
treten. Dem mit Abstand ältesten 
Musiker bei der Stadtkapelle sind 
seine 77 Jahren jedoch keinesfalls 
anzumerken. Als wahrscheinlich 
einer der letzten Es-Trompeter in 
Oberösterreich, auf jeden Fall aber 
der am längsten Aktive, musizierte 
Franz Hafner in Schwanenstadt 
unter 8 Kapellmeistern und war bis 
zuletzt bei fast allen Ausrückun­
gen, so auch bei der Marschwer­
tung 2008, noch mit dabei. Für 
seine jahrzehntelange Mitglied­
schaft erhielt er vom Blas­
musikverband beim Früh­
jahrskonzert 2005 das Verdien­
stkreuz in Gold. 
Franz arbeitete als Tischlermeis­
ter beim Bauhof Schwanenstadt 
und hat auch als Handwerker den 
Verein immer tatkräftig unter­
stützt . Im Vereinsausschuss war 
er lange Jahre für die Wartung der 
Instrumente und Bekleidung 
zuständig. 
Der am längsten aktive Musiker 
der Stadtkapelle ist durch seine 
sehr zuverlässige, aufgeschlos­
sene und unkomplizierte Art bei 
Jung und Alt beliebt sowie für na­
hezu jeden Spaß zu haben - wir 
erinnern uns zum Beispiel an seine 
rote Punkfrisur zum 75. Geburts­
tag .. .. . 
Auch Gattin Philomena hat un­
zählige wertvolle Stunden im Hin­
tergrund bei der Stadtkapelle mit­
geholfen, wie bei den Bällen oder 
Konzerten. 

Franz Schiader 
Seit seinem 11. Lebensjahr ist der 
1941 geborene Franz Schiader 
musikalisch tätig. Zuerst in Vöck­
lamarkt, mit der Übersiedlung 
1967 nach Staig, Gemeinde 

Schlatt, trat er im selben Jahr der 
Stadtkapelle Schwanenstadt bei. 
Sehr aktiv war der Musik­
schullehrer Franz Schiader viele 
Jahre als Chor- und Orchesterleiter 
beim Akkordeonorchester Salz­
kammergut, als Kirchenchorleiter 
in Wolfsegg und der Chorge­
meinschaft Zipf. In den 55 Jahren 
als aktiver Musiker unterstützte er 
die Stadtkapelle als Klarinettist, 
Es-Klarinettist und Fagottist. Vom 
Blasmusikverband erhielt Franz 
Schiader dafür beim Früh­
jahrskonzert 2008 das Verdienst­
kreuz in Gold. Als weitere Aus­
zeichnung wurde Franz Schiader 
die Kulturmedaille des Landes OÖ 
verliehen. 
Nach seinem wohlverdienten Ruh­
estand als Musikschullehrer hat er 
nun auch bei der Stadtkapelle 
seine "Pension" angetreten. 
Musikalisch aktiv bleibt Franz 
Schiader aber weiterhin, nämlich 
als Leiter des Akkordeonorch­
esters Schwanenstadt, das er 
schon viele Jahre erfolgreich leitet. 
Ebenso singt er nach wie vor im 
Kirchenchor der Stadtpfarrkirche 
Schwa nenstadt. 

v.l.: Obmann Bgm. Karl 
Staudinger, Franz Schlader, Ernst 
Kronlachner, Franz Hafner, Ob­
mann-Stv. Christian Hasenleithner 

Hannes Maurer 
Ebenfalls seit seiner Jugend 
begeisterter Musiker ist Hannes 
Maurer aus Attnang -Puchheim. 
Im Jahr 1968 trat er als 1. Flügel-

harnist und Trompeter der 
Stadtkapelle bei . 
Gemeinsam mit Ernst Kronlach­
ner spielte Hannes Maurer bei 
der Militärmusik Salzburg. Bei 
vielen Konzerten der Stadtkapelle 
war der stets sehr zuverlässige 
Musiker als Solist tätig, ebenso bei 
zahlreichen Spielereien mit kleiner 
Partie. 
Neben der Stadtkapelle Schwa­
nenstadt ist Hannes Maurer seit 
vielen Jahren Mitglied der 1. OÖ 
Hubertus-Musikkapelle Attnang­
Puchheim, wobei er mit dem Hu­
bertus-Quartett bereits viele 
Preise beim Arien- und Echoblasen 
am Almsee erhalten hat. Sein 
hervorragendes musikalisches 
Können ist auch über den Bezirk 
hinaus bekannt, infolge dessen 
Hannes Maurer eine begehrte 
Aushilfe ist. Musiziergemein­
schaften bestehen auch mit der 
FF-Musik Langwies, der ÖBB­
Musik Linz und verschiedenen 
Big-Bands. 
Eine weitere Leidenschaft von 
Hannes Maurer ist das As­
phaltschießen, wobei er mittler­
weile ein hoher Funktionär bei 
den Asphaltschützen ist. 



Jahresbericht 2008 

Vom Dirigentenpult 
Stand der Musiker: 
55, davon 14 Damen 

Neu zur Stadtkapelle kamen: 
Florian Wageneder, Kapellmeister 
Lukas Hummer, Horn 

Verlassen haben uns: 
Franz Hafner, Franz Schlader, 
Thomas Wimmer (Pastoralassis­
tent in Perg), Julia Racher, DI Fh 
Franz Kröchshamer 

Besetzung: 
6 Flöten, 1 Fagott, 10 Klarinetten, 
5 Saxophone, 
7 Hörner, 11 Flügelhörner/Trompe­
ten, 4 Bassflügelhörner, 
3 Posaunen, 3 Tuben, 3 Schlag­
werker, 2 Kapel lmeister 

Aus- und Weiterbildung: 
15 aktive Musiker besuchen 
derzeit eine Musikschule. 
Peter Schimpl und Dominik Hipt­
mair studieren an der Anton 
Bruckner Privatuniversität in Linz; 
Alexander Starl studiert an der 
Universität für Musik in Wien, 
Matthias Kronlachner an der 
Musikuniversität in Graz; Benedikt 
Schobesberger besucht das Musik­
gymnasium in Linz. 

Ausrückungen und Zusam­
menkünfte: 

Jänner 
• Bürgermeisterempfang 

Sparkassensaal, Quartett 
• Musikerball 

Februar 
• Ständchen Manfred Kammer 

hofer zum 60er und 
Philomener Hafner zum 70er 

• Musikerfasching im Musikheim 
• Faschingsumzug Stadtplatz 
• Ständchen Elisabeth Berger 

zum 75er 

März 
• Palmsonntag, Quartett 

April 
• Ständchen Frau Maurer zum 

100er 
• Frühjahrskonzert 

Mai 
• Marschmusik, Marschmusik 

beim Maibaumaufstellen am 
Stadtplatz 

• Florianimesse 
• Maiandacht in Oberharrern bei 

Fam. Hafner 
• Pferdemarkt 
• Begräbnis Otto Holböck, ehem. 

Vizebürgermeister 
• Firmung 
• Fronleichnam 
• Maiandacht in Staig 
• Ständchen unterst. Mitglied 

Johann Staudinger zum 80er 

Juni 
• Frühschoppen in Lebertsham 
• Pfarrfest, kleine Partie 
• Marschwertung in Vöcklamarkt 
• Stadtfest Frühschoppen 

Juli 
• Grillfest beim Musikheim 
• Ferienprogramm für Kinder 
• Hochzeit Martin Brandstötter 

und Ulrike Sallinger in Weyregg, 
Hornquartett 

• Musikalisches Ferienlager in Bad 
Goisern 

Sommerpause 

September 
• Tunnelfest, kleine Partie 

Statistik der Aktivitäten: 

• Totengedenken für MSV in Pitzen­
berg, Quartett 

• 2-tägiger Musikerausflug nach 
Osttirol 

• Messe für Ehejubilare, kleine 
Partie 

Oktober 
• Seniorentag im Pfarrsaal, 

Kleine Partie 
• Totengedenken 

November 
• Allerheiligen, Friedhofspro­

zession 
• Messe für verstorbene Mitglieder 
• Ständchen für unterst. Mitglied 

Elisabeth Kranz zum 80 . Ge­
burtstag 

• Herbstkonzert 
• Eröffnung Gemeindezentrum 

Oberndorf, Uraufführung 
"Oberndorfer Festtagsmarsch" 
von Peter Schimpl 

• Ständchen Bgm. und Obmann 
Karl Staudinger zum 60er 

• Generalversammlung 
• Seniorenheim, Quartett 

Dezember 
• Kameradschafts bund 

Gh. Gruber, Quartett 
• Quartett Friedhof fü r Gemeinde 

und FF 
• Quartett Adventsingen Stadt­

pfarrkirche 
• 24.12 . Quartett Friedhof, 

Seniorenheim, Kirchengasse 

Ausrückungen und Zusammenkünfte gesamte Musik 
Gesamtproben 

31 
49 

6 
29 
14 

129 

Marschproben 
Begräbnisse 
Kleinere Besetzungen 
Aktivitäten insgesamt 

Dazu kommen noch unentgeltliche Mitgestaltungen von Gottes­
diensten, etc. sowie Registerproben und Ausschusssitzungen. 



Die eifrigsten Musiker bei der 
Anwesenheit waren: 

1. Simen Haidecker, Josef Aichinger 
2. Johannes Schiader 
3. Katharina Rauscher, Christian 

Hasenleithner 

Jahresbericht 2008 

4. Bernhard Schiader 
5. Matthias Obermair 

Foto: Eifrigste Musiker 
v.l.: Simen Haidecker, Johannes 
Schlader, Josef Aichinger 

v.l.: Simen 
Haidecker, 
Johannes 
Schlader, 
Josef 
Aichinger 

Goldenes Leistungsabzeichen 
Die Abschlussprüfung der Lan­
desmusikschule und damit das 
Goldene Leistungsabzeichen auf 
der Trompete absolvierte Benedikt 
Schobesberger. Für diese hervor­
ragende Leistung wurde ihm im 
Rahmen einer Feier von Lan­
deshauptmann Dr. Josef Pühringer 
gratuliert und das Abzeichen über­
reicht. 
Benedikt begann im Alter von 6 
Jahren seine musikalische Ausbil­
dung an der Landesmusikschule 
Schwanenstadt bei Dir. Franz Stür­
zlinger. Neben der Trompete lernte 

Benedikt auch 9 Jahre Klavier 
und ist seit seinem 10. Lebensjahr 
Mitglied der Stadtkapelle Schwa­
nenstadt. Sein musikalisches Kön­
nen stellte der Trompeter unter 
anderem beim Wettbewerb "Prima 
Ia Musica" unter Beweis, bei dem 
Benedikt bereits 3 Mal teilgenom­
men hat und dabei immer sehr gut 
abschnitt. 
Zur Zeit besucht der 18-jährige 
das Musikgymnasium in Linz und 
nimmt weiterhin Trompetenun­
terricht bei Franz Stürzlinger. 

Wertvolle Mitgliederbetreuung durch 
Traudi Pöstlberger 

Ein sehr wesentlicher Teil der Ein­
nahmen der Stadtkapelle Schwa­
nenstadt sind die Mitgliedsbeiträge 
unserer unterstützenden Mit­
glieder. Mit Stichtag 28. Novem­
ber 2008 beläuft sich die Gesamt­
anzahl der unterstützenden Mit­
glieder auf die stolze Zahl von 623 . 
Neben den 23 neu gewonnenen 

unterstützenden Mitgliedern, sind 
2 Mitglieder im Jahr 2008 ausge­
treten bzw. haben den Mitglieds­
beitrag nicht mehr bezahlt. Leider 
haben wir auch 27 unterstützende 
Mitglieder (12 Frauen und 15 Män­
ner) durch Todesfälle verloren. 
Dies bedeutet gegenüber dem 
Mitgliederstand im Jahr 2007 Iei-

Ausbildung der Musikerinnen 
und Musiker auf hohem Niveau 

Der hohe Ausbildungsgrad der 
Musikerinnen und Musiker der 
Stadtkapelle Schwanenstadt ist 
beachtlich und sollte der Öf­
fentlichkeit nicht vorenthalten 
werden. 
Mit Stand Dezember 2008 spielen 
im Orchester: 

• 4 Musikstudenten 
• 20 Musiker/innen mit Silbernem 

Leistungsabzeichen 
• 7 Musiker/innen mit Goldenem 

Leistungsabzeichen 
• 7 ehemalige Militärmusiker 
• 15 aktive Musiker/innen 

besuchen derzeit eine LMS 

Foto: Benedikt Schobesberger 

der eine Abnahme von 6 Perso­
nen. 
Der jährliche Mitgliedsbeitrag be­
trägt unverändert für Einzelper-
sonen € 11,00 pro Jahr und für 
Ehepaare € 20,00 pro Jahr. 

Fortsetzung Seite 8 
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Obmann Bgm. Karl Staudinger feierte 
seinen 60. Geburtstag 

"60 Jahre und kein bisschen leiser" 
kann man ohne weiteres bei un­
serem Obmann Bgm. Karl 
Staudinger behaupten. Als er im 
Jahre 1995 als Nachfolger von 
Bürgermeister Komm.Rat Rudolf 
Staudinger zum Stadtoberhaupt 
gewählt wurde, hat er auch, 
entsprechend den Statuten der 
Musikkapelle, die Stelle des Ob­
mannes übernommen. Nicht erst 
seit dieser Zeit ist es für ihn selb­
stverständlich, dass er die Konz­
erte der Musikkapelle und den 
jährlichen Ball besucht. Trotz 
seiner zahlreichen Termine nimmt 
er sich auch immer wieder Zeit für 
gemütliche Zusammentreffen mit 
den Mitgliedern der Stadtkapelle 
und begleitet uns oft bei den 
jährlichen Musikerausflügen oder 
auch bei den Besuchen bei der 

Partnerkapelle Herlikofen. 
Wir können auch jederzeit mit 
Anliegen, die den Musikbetrieb 
betreffen, bei Karl Staudinger vor­
sprechen und finden dabei immer 
wieder Verständnis und Unter­
stützung. 
Ständchen von der Stadtkapelle 
Der 60. Geburtstag unseres Ob­
mannes fiel exakt auf den Tag 
der Generalversammlung am 
28.11.2008 und somit konnte 
die Stadtkapelle Karl Staudinger 
und Gattin Mathilde mit einem 
Ständchen vor dem Gasthaus 
Gruber empfangen. 
Wir bedanken uns auf diesem 
Wege nochmals für seine Unter­
stützung und hoffen, dass Karl 
Staudinger noch viele Jahre mit 
uns als Obmann zum Wohle der 
Stadtkapelle zusammenarbeitet. 

Mitgliederbetreuung seit 23 Jahren 

Für das Inkasso der Mitglieds­
beiträge ist seit 1986 Frau Traudi 
Pöstlberger, Breitenschützing, 
zuständig. Frau Pöstlberger be­
sucht jedes Mitglied jährlich min­
destens einmal. Durch ihre sehr 
persönliche Art des Einhebens der 

Mitgliedsbeiträge pflegt sie somit 
den guten Kontakt der Stadt­
kapelle Schwanenstadt zu ihren 
unterstützenden Mitgliedern. In 
diesen 23 Jahren ihrer Mit­
gliederbetreuung hatte sie für 
Vieles ein offenes Ohr, nahm sich 

Zeit und war für "ihre" Mitglieder 
und die Stadtkapelle da, wann im­
mer man sie brauchte. Sie schaffte 
es- manchmal auch durch etwas 
liebevolle Hartnäckigkeit - un­
seren Mitgliederstand um 371 
Personen zu erhöhen. 

Danke, "Pösti -Traudi", für deinen 
persönlichen Einsatz und deine 
sehr wertvolle Arbeit! 

Frau Pöstlberger 
Traudi mit ihren Enkeln Adrian und 
Simona 



Im Portrait 

Musiker der Stadtkapelle komponiert erstmals einen Marsch 

Der "Oberndorfer Festtagsmarsch" 
ist das erste Auftragsstück aus der 
Feder von Peter Schimpl, welcher 
anlässlich der Eröffnung des neuen 
Verwaltungs- und Veranstal­
tungszentrums der Gemeinden 
Pitzenberg, Pühret, Rutzenham 
und Oberndorf am Sonntag, den 
16. November 2008 in Auftrag 
gegeben wurde. Der Marsch wurde 
beim Herbstkonzert der 
Stadtkapelle Schwanenstadt am 
15. November 2008 erstmals 
"probe- aufgeführt", um am näch­
sten Tag als Begrüßung bei der ein­
drucksvollen Eröffnungsfeier des 
neuen Verwaltungszentrums vor 
Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer und vielen anderen 
Ehrengästen uraufgeführt zu wer­
den. 

Arbeitsintensive Komposition 
Peter benötigte über 100 Ar­
beitsstunden, um diesen Marsch 
zu vollenden. Das Resultat ist ein 
4-teiliger Konzertmarsch nach tra­
ditionellem Österreichischen 
Klangschema. Der Marsch ist in der 
gebräuchlichen Besetzung für Bla­
sorchester, also in etwa 28 ver­
schiedenen Stimmen, arrangiert 
und dauert rund drei Minuten. 
Sollte ihre Neugierde auf dieses 
Musikstück geweckt worden sein, 
werfen sie einen Blick auf die 
Hornepage der Stadtkapelle 
(www.q-s.at/stadtkapelle/), dort 
können sie unter dem Link Musik 
diesen Marsch anhören. 

Steckbrief Peter Schimpl: 

Name: Peter Reinhold Schimpl 
Geboren: 12. August 1988 in 
Vöcklabruck 
Wohnhaft: Lebertsham, Obern­
dorf bei Schwanenstadt 

Ausbildung: 

• 1996 bis 2002: Tenorhornun­
terricht bei Dir. Ernst Kronlachner 
an der LMS Attnang-Puchheim (in 
dieser Zeit Absolvierung Jung­
musikerleistungsabzeichen in 

Oberndorfer Festtagsmarsch: Peter Schimpl und Oberndorfs Bürger­
meister Rupert Imlinger 

Bronze und Silber mit ausgezei­
chnetem Erfolg) 

• Seit Herbst 2000 aktives Mit­
glied der Stadtkapelle Schwanen­
stadt 

• 2003 bis 2007: Schüler des Mu­
sikgymnasiums Linz - nebenbei 
künstlerisches Basisstudium und 
Posaunenunterricht an der Anton 
Bruckner Privatuniversität in Linz 

• 2004: 1. Preis mit "Biecho­
phonikern" bei "Prima Ia Musica" 

• 2004: Auszeichnung bei "Musik 
in kleinen Gruppen" des OÖBV 

• 2005: 1. Preis mit Auszeichnung 
beim Landeswettbewerb 

• 2005: 2. Preis beim Bun­
deswettbewerb "Prima Ia Musica" 
in der Gruppe "Tenorhorn Solo" 

• Seit 2007: Studium bei Profes­
sor Friedrich Loimayr "Konzertfach 
Posaune" 
• Diverse Workshops bei: Steven 
Mead (internationaler Euphonium 

Solist), Horst Küblböck (Wiener 
Symphoniker), Jaroslav Tachovsky 
(Tschechische Philharmonie Prag), 
Gerhard Füssl (Mnozil Brass), 
Leonhard Paul (Mnozil Brass), Ger­
not Pracher, uvm. 

• Ab Juli 2009: Tenorist bei der 
Militärmusik Oberösterreich 

Diverse Mitgliedschaften in En­
sembles: 

• Skaputnik (Ska-Jazz, Rock) 

• Pro Solisty (böhmisch, mährische 
Blaskapelle) 

• Ensemble Linz (Jazz, Neue 
Musik) 

• Blechophoniker (Biechbläser­
quintett) 

• Diverse Big Bands (Big Band 
Syndicate, Big Band der Pädak 
Linz, etc ... ) 

• Sinfonisches Blasorchester der 
Anton Bruckner Privatuniversität, 
uvm. 
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Neue Stabführer Stell­
vertreter 

Letztes Jahr entschieden sich zwei 
unserer Musiker dazu, an einer 
Stabführer-Schulung teilzu­
nehmen, die beide auch mit 
Bravour beendeten. Daher hat 
unser Stabführer Johannes Hain-

2. Platz beim Klein­
feldfußballturnier 

Dass die Stadtkapelle Schwanen­
stadt nicht nur sehr gute Musiker 
in ihren Reihen hat, sondern auch 
talentierte Fußballer, bewies eine 
Gruppe junger Musiker beim Klein­
feldfußballturnier im Sommer 
2008: Sie erspielten da bei den 
hervorragenden 2. Platz. 

In Tiefgraben bei Mondsee ver­
anstaltete die MK Tiefgraben am 
Sonntag, den 17. August 2008 ein 
Fußballturnier, zu dem alle 
Musikkapellen des Bezirkes Vöck­
labruck eingeladen wurden. 
Gespielt wurde in 2 Gruppen mit 

buchner - der heuer sein zehn­
jähriges Jubiläum als Stabführer 
feiert - mit Stefan Strasser und 
Christoph Kollmann nun zwei 
wertvolle Assistenten gewonnen. 
Die beiden 23-jährigen sind seit 
12 Jahre aktive Musiker bei der 
Stadtkapelle - Stefan Strasser 
spielt Trompete und Christoph 
Kollmann Horn. 

Gelungene Premieren 
Bei der diesjährigen Marschwer­
tung stellte Stefan Strasser dann 
auch gleich sein Können unter 
Beweis, indem er die Stadtkapelle 
mit dem Marsch "Frisch auf" zu 
einem "Sehr guten Erfolg" mit 
89,75 Punkten in der Stufe "D" 
führte. Auch Christoph Kollmann 

je 5 Mannschaften, wobei unsere 
Musiker in der Vorrunde bis auf ein 
Unentschieden alle Spiele gewan­
nen. 
Die Schwanenstädter stiegen als 

brillierte am l.Mai, als er die 
Stadtkapelle bei der alljährlichen 
Marschmusik durch Schwanen­
stadt anführte. 
Wir möchten an dieser Stelle Jo­
hannes Hainbuchner für seine 
bisherige, engagierte Tätigkeit als 
Stabführer danken und den bei­
den "Neuen" alles Gute wünschen. 

Gruppensieger auf und 
zogen somit gleich ins 
Finale ein. Gegen die 
Mannschaft aus Mond­
see folgte ein spannen­
des Spiel, das denkbar 
knapp mit 1:0 für Mond­
see endete. 

Als Vizemeister durften 
die Musiker der 
Stadtkapelle einen Pokal 
und zwei Kisten Bier mit 
nach Hause nehmen. 
Für nächstes Jahr hat 

sich die Mannschaft vorgenom­
men, den großen Wanderpokal 
ins Musikheim nach Schwanen­
stadt zu holen. 

"Sympathy for Nothing"- Gewinner des International 
Live Award 2008 
Viele Mitglieder unserer Kapelle 
glänzen neben ihrer Tätigkeit bei 
der Stadtkapelle auch noch bei an­
deren Bands und Musikgruppen. 
So auch Martin Wagner (Schlag­
werk) und Thomas Putz (Trompete 
und E-Gitarre), die zusammen 
mit Klaus Schobesberger, Christina 
Stur und Christian Danninger den 
größten Live-Bandcontest Europas 
am l.Mai 2008 in Wien für sich 
entscheiden konnten. Nach 

mehreren Vorrunden, bei denen 
auch jedesmal einige unserer Jung­
musiker als Schlachtenbummler 
mitreisten, schafften sie es mit 
ihrer Band "Sympathy for Nothing" 
den International Live Award bei 
ihrer ersten Teilnahme zu gewin­
nen und setzten sich dabei gegen 
ihre Mitbewerber- 1000 Bands aus 
6 Nationen - durch. 

Musikvideo-Dreh 

Neben der Ehre diesen renom­
mierten Bewerb für sich zu 
entscheiden, gewannen sie auch 
eine Menge an tollen Preisen, wie 
zum Beispiel einen Musikvideo­
dreh. 
SFN hat nach dem Ausstieg von 
Christina Stur mit Richard J. 
Thallinger ein neues Bandmit­
glied. Mit ihm wurde bereits das 



Video zur neuen Single "Roads to 
Rome" (Release Februar 2009) 
gedreht. Nach den Aufnahmen 
neuer Demo-Songs ist die Band 
voller Tatendrang für das Jahr 
2009. Man kann sich also bald 
wieder auf Energie geladene 
Shows der Band "Sympathy for 
Nothing" in ganz Österreich freuen. 

Austria 's best young 
Drummer 
Unser Schlagzeuger Martin Wag­
ner hatte aber 2008 noch Größeres 
vor, nahm am "Austrian' s best 
young Drummer" Contest teil und 

Wir über uns 
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Foto: Thomas Putz (re.) und Mar­
tin Wagner (2. v.l.) 

gewann diesen auch prompt. 
Nachdem er sich für das Finale der 

egorie A (bis 18 Jahre) in der 
Toskana in Gmunden qualifizieren 
konnte, stellte er sein ganzes 
Können unter Beweis und beein­
druckte die Fachjury. Auch hier 
war der Gewinn beachtenswert: 
ein Schlagzeug im Wert von 2500 
Euro. Auch für 2009 hat der tal­
entierte Musiker viel vor: Er be­
reitet sich in der Schule auf die 
Matura vor und wird auch das 
Goldene Leistungsabzeichen an 
der Landesmusikschule Schwa­
nenstadt bei seinem Lehrer An­
dreas Peer absolvieren. 

Tolle Stimmung am Musikerball 2009 Dank an die Sponsoren 

Wie jedes Jahr erwies sich der Ball 
der Stadtkapelle als ein Höhepunkt 
im Schwanenstädter Gesellschaft­
sieben. Rund 500 Besucher aller 
Altersschichten amüsierten sich 
im festlich dekorierten Pfarrsaal. 

Ankündigungen 
2009 
Die nächsten Veranstaltungen 
der Stadtkapelle 
Schwanenstadt: 

Frühjahrskonzert: Samstag, 
9. Mai 2009, 20 Uhr 

Herbstkonzert: Samstag, 21. 
November 2009, 20 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 

Für ausgelassene 
Stimmung und eine 
volle Tanzfläche sorgte 
die Tanz- und Show­
band "Real Liberty". 
Nach dem Tanzen 
konnten sich die 
zahlreichen Gäste an 
der Sekt-, Wein- oder 
Cocktailbar erfrischen 
und kulinarische 
Schmankerl, zubere­
itet vom "Gasthaus 
Margit" in Leberts­

ham, genießen. 

Die von den Musikerinnen und 
Musikern alljährlich selbst gestal­
tete Mitternachtseinlage bildete 
den Höhepunkt des Balls. Heuer 
wurden die Gäste von grazilen 
"Schwänen" verzaubert und er­
heitert. 
Nach der begeisternden · Show 
wurde noch bis in die Morgen­
stunden getanzt und gefeiert. 

Impressum: Blau-Gelbe Klänge 
Ausgabe: 2009 
Auflage: 700 Stück 

Wir bedanken uns sehr herzlich für 
die finanzielle und materielle Un­
terstützung der Wirtschaftsbe­
triebe in und um Schwanenstadt, 
ohne deren Hilfe ein Vereinsleben 
nicht in dieser Form möglich wäre. 
Daher- liebe Leserin, lieber Leser 
- ersuchen wir Sie bei Ihren 
Kaufüberlegungen mit einzube­
ziehen, dass Sie bei einem Einkauf 
in den heimischen Betrieben das 
Vereinsleben in unserer Stadt un­
terstützen. Herzlichen Dank dafür. 

Neue Adresse der 
Stadtkapelle 

Die Stadtkapelle Schwanenstadt 
hat ab sofort eine eigene 
Postanschrift, die für alle 
Angelegenheiten wie z.B. 
M itg I iederbeitrittserklä ru ngen 
etc. verwendet werden kann. 
Die Adresse lautet: 
Stadtkapelle Schwanenstadt 
Linzerstraße Sb 
4690 Schwanenstadt 

Herausgeber: Stadtkapelle Schwanenstadt, Gmundnerstraße Sb, 
4690 Schwanenstadt, www.stadtkapelle.schwanenstadt.at 
Redaktion: Günther Dorfinger, Elisabeth Kronlachner, Ernst 
Kronlachner, Robert Obermair, Anita Haidecker 
Grafik & Layout: Lieselatte Grötzl 
Druck: WSP-Piatzer GmbH, Attnang 



Restaurant "Zur Laube" 

Karl Bauer 
Sparkassenplatz 2 
4690 Schwanenstadt 
Tel: 07673/4898 
laube4690@al.net 

lx je 25.000,­
Einrichtungsgutscheine! 
Erfüll dir den Traum vom eigenen Zuhause. 
jetzt Beratunpgespräch vereinbaren 
und gewinnen. 

G chUJalger 
AUGENOPTIK I HÖRAKUSTIK 

~a. RAND~ L PERSONAL 

Gmundner Straße 20 

4690 Schwan:enstad ~t 


